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Telegraphische Depeschen

Berlin 19 Februar
Ein Petersburger Korrespondent des Berl Tagebl

schreibt Ueber die Krage wegen Vernichtung des Dorfes
Wetljanka durch Feuer ip vom Vertreter des Ministers des
Innern auf allerhöchsten Beseht Per Tetegraph das Gut
achten des General Gouverneurs Loris Melikosf verlangt
worden General Melikosf antwortete darauf er habe be
reits eine Kommission unter Vorsitz des Afirachaner Gou
verneurs eingesetzt welche die Einichatzung der einzelnen
Häuser und der Immobilien der Einwohner zu besorgen Hai
um die Enlschädigungsto len sestzWellen Zuerfl müj en
nach seiner Meinung die Einwohner entschädigt und ander
weitig untergebracht werden alsoaun erst kann zur Ver
nichtung einzelner Hauser oder des ganzen Ortes geschritten
werden Zwei Höhere Verwaltungsbeamie ftno in Zarizm
vom General Loris Btelikoff ihres Amtes entkleidet worden
dieselben dürfen Zanzm nicht verlassen Der Grund dieser
Maßregelung ist Nachlässigkeit im Dienst bei VoUsührung
der neuesten Regierungs Verordnungen welche die Pe t be
treffen Der Petersburger Golos hat gegen die dortigen

Wedomosli einen Prozeß angestrengt weil diese letzteren
die alarmirenden Nachrichten des Golos über die Pest
sämmtlich als erfunden und dessen Spezial Telegramme aus
Zarizin als in Petersburg fabnzirt bezeichneten

Teplilz 18 Februar Die Stadtverordneten haben
beschlossen den Ingenieur Sigmondi aus Peji lelegraphifch
in der Angelegenheit der Heilquellen zu berufen unv gleich
zeitig bei der Regierung schritte zu thun behufs Rück
erstattung der durch die Arbeiten zur Wiederherstellung der
Quellen verursachten Kosten Ferner soll der Beginn der
Abteufung der Quellen durch eine einfache bürgerliche Feier
eingeleitet werden unv sodann in den Kirchen aller Kon
fessionen eine religiöse Feier stattfinden auch oll die Berg
hauptmannjchast telegraphisch um Schutz der Süßwasserlei
tung gebeten werden Seitens des Ackerbauministeriums ist
Professor Sueß zur Untersuchung des Thermenunglücks her
gesandt worden

Paris 18 Februar Wie der Temps wissen will
hätte sich die Regierung vollständig mit dem Entwurf der
Amnestie Kommijsion einverstanden erklärt und ihre Bereit
willigkeit ausgesprochen die Amnestie auch aus die an dem
Jnsurrektionsversuch in Paris am 31 Oktober 1870 Bethä
tigten auszudehnen Das Journal des Devats erwähnt
eines Gerüchtes demzufolge der Munizipalrath von Paris
wegen der Annullirung seines Beschlusses auf Bewilligung
eines Kredites von 100000 Frks zu Gunsten der heimkeh
renden Amnestirten seim Entlassung genommen hätte Die
Mumzipalrärhe von drei over vier anderen großen Städten
würoen dem Beispiele des Pariser Munizipalrathes folgen

Parts 18 Februar Der ehemalige Finanzminister
unter dem Kaiserreiche Magne ist gestorben Der Na
tional meldet der Konseilpräsident Waddington habe in
dem heutigen Ministerrathe formell erklärt daß er sich der
Versetzung der Minister vom 16 Mai 1877 in den An
klagesland widersetzen unv daraus eine Vertrauensfrage machen
würde Der Ministerrath genehmigte die Annulirung der
Tagesordnung des Munizipalraches von Paris in welcher
dieser sich das Recht vorbehielt eine Kontrolle über die
Präfektur auszuüben

Kairo 18 Februar Eine Anzahl in Folge der Re
duktion der Armeekosten verabichiederer Offiziere und Sol
daten begab sich vor das Hotel des Finanzmiiiislers und
verlangte die Auszahlung des rückständigen Soldes indem sie
zugleich gegen die Einschränkung des Effekrivbestandes der
Armee protestirten Die Menge drang in das Hölel ein
und insultirte Nubar Pascha und Wllson Bei der An
kunft der Truppen zogen sich die Ruhepörer indessen zurück
und zerstreuten sich mehcere Personen wurden verhastet
Der Khedive unv die auswärtigen Konsuln befanden sich
während dieses Vorganges in dem Finanzministerium Das
Hötel des Justizministers Nubar Pascha wurde ebenfalls
von den Anführern umzingelt aber von den Truppen wieder
entsetzt

Gartenbau Verein
Monatsversammlung Dienstag den 11 Februar 1879

Herr Dr Richter eröffnete die Sitzung Nach Ver
lesung des Protokolls der vorigen Sitzung hielt Herr Kunst
und Handelsgärtner Voigt Merseburg Vortrag über die
Kultur der Remontant Nelken Redner hob die Vortheile
einer von ihm angewendeten Kulturmethode hervor wonach
die sonst so lang und dünn wachsenden Nelken schöne buschige
Pflanzen bilden und auf vielen Blüthenslengeln ihre schönen
Blumen zu einer Zeit entfalten in welcher solche Blumen
selten sind Herr Voigt führte zum Beweise an daß die
von ihm in Magdeburg bei Gelegenheit der dortigen Gar
tenbau Ausstellung ausgestellten Pflanzen prämürt seien und
Aufsehen unter den Gärtnern erregt hätten Herr Rosch
bestätigte dem Redner daß die bewußten Nelken sehr schön
gewesen seien Die Kultur ist ziemlich einfach Stecklinge
im Vermehrungsbeet oder im Kasten gemacht wachsen zu
jeder Jahreszeit Herr Voigt pflanzt die Nelken im Früh
jahr auf ein gut Mit Komposterde zubereitetes Beet aus
gießt und stutzt dieselben fleißig bis ungefähr Mitte Juli
zu welcher Zeit er mit Stutzen aufhört Die Pflanzen kön
nen möglichst lange im Freien bleiben und halten 3 Grad
Kälte ganz gut aus Auf diese Weise hat Redner haupt
sächlich von der Nelke Is Sröng äisr schöne buschige Pflanzen
gezogen Genannte Art ist auch die reichblühendste und
empfehlenswertheste Unter mehreren anderen Sorten wurde
noch erwähnt Louvenir äs la Nalm ison ausgezeichner
durch schöne große Blumen aber ein fauler Blüher Herr

Kunstgärtner Günther sprach über die Kultur und Ueber
winterung verschiedener krautarliger Pflanzen der Fuchsien
Verbenen Heliotropium Petunien u A hauptsächlich über
die Schwierigkeiten welche die Kultur genannter Pflanzen
im Winter und zeitigen Frühjahr bietet Bei vorkommen
vem verlausen der Pflanzen empfiehlt Redner das altbe
kannte Räuchern anzuwenden Herr Voigt theilt mit daß
er mit Vortheil bei Monatsrosen und auch andern Pflanzen
Tabakswasser angewendet habe doch müsse das Wasser von
Kentucky Tabak gewonnen sein Herr Worch Oiemitz
sühne an daß bei semen Fuchsien die Sorte Rosk ok

säst immer von Ungeziefer befallen sei er führe
oiejelben deshalb gar Nicht mehr Herr Rosch Diemitz
hielt Vortrag über die wichtigsten Gemüse deren Kultur
nno Samenzucht Redner bedauert daß verschiedene semere
Gemüsearien sich in Halle sehr schwer oder fast gar nicht
einführen ließen z B die Puffbohne Schwarzwurzel Ra
pontica Rosenkohl u A Nach Ausspruch des Herrn
Or Richter werden in Erfurt gerade die Pussbohnen in un
geheuren Mengen angebaut und konjumirt und sei es des
halb sehr zu verwundern daß diesetben hier in Halle so
wenig Liebhaber fänden Auch Herr Kützing bestätigt daß
es ihm viet Mühe gemacht hat wirklich gute Waare vor
theilhast zu verkaufen Von Herrn Voigt war ein Antrag
gestellt dahin lautend der Verein möge bei Gelegenheit sei
ner diesjährigen Ausstellung zu Preisrichtern für Binderei
ein Kollegium von Damen berufen Herr Voigt motivirle
seinen Antrag hauptsächlich damit daß dasselbe Verfahren
schon in Dresden Hamburg und einigen andern Städten
stattgefunden habe und zwar mit gutem Erfolg überhaupt
sei ja bei Damen ein feinerer Geschmack für Binderei vor
auszusetzen als bei Herren

Nach längerer lebhafter Diskussion zwischen den Herren

vr Richter Voigt Rosch und Menges wurde der
Antrag mit 19 gegen 12 Stimmen abgelehnt mehrere An
wesende enthielten sich der Abstimmung Ausgestellt waren
von Hrn Overgärtner Moritz mehrere getriebene LotsZg
MwmLÄ Ats Preisrichter snngirten die Herren Hupe
cutziiig Lipperr Voigt und Gottschalk Der
MonatspreiS wurde zurückgezogen Hr Holzhändler Schu
mann hatte eine Auswahl Etiquetten und Blumenstäbe zur
Ansicht ausgelegt diesetben waren aus Hartholz gearbeitet
und fanden bei Kennern durch ihre solide und elegante Arbeit
ungerheilten Beifall auch läßt sich bei dieser Neuheit auf
größere Dauerhaftigkeit rechnen Schluß der Sitzung 11 Uhr

Vermischtes
Berlin 18 Februar Der vortragende Rath im

kaiserlich deutschen Reichs Gesundheitsamte geh Regierungs

und Medizinalrath Professor Dr Finkelnburg hielt gestern
Abend vor einer äußerst zahlreichen Versammlung der deut
schen G seujchaft für öffentliche Gesundheitspflege im Archi
tektenhause einen interessanten Bortrag über die Pestepidemie

Nicht einer Vorgeschichte der Pest so ungefähr begann
der Redner soll mem Bortrag gewidmet sein die deutsche
Gesellschaft für öffentliche Gesundheitspflege hat vielmehr die

praktische Seite dieser wichtigen Frage ins Auge zu fassen
und sich aus s Eingehendste mit derselben zu beschäftigen
Jetzt in dieser Stunde begiebt sich die entsandte ärztliche
Kommission von Bioskau nach dem Seucheuschauplatze Die
selbe ist genöthigt gewesen sich mehrere Tage in Moskau
aufzuhalten um sich mit den nöthigen Effekten Viktualien c
zu versehen da sie vermuthlich auf dem Seuchenschauplatz
mit den mannichsachsten Schwierigkeiten zu kämpfen haben
wird Die Kommission begiebt sich zunächst nach Sariychin
und wir dürfen somit erst am Ende dieser Woche vom Seu
chenschauplatze aus Nachricht erwarten Herr Dr nisä
Mewes welcher der Kommission voraus gefahren ist hat
uns gemeldet daß in Saritjchin bis jetzt kein Pesterkran
kungsfall bekannt geworden ist und daß im Innern Rußlands
nur sporadische Pesterkrankungsfälle zu koustatiren seien Daß
in Astrachan die Seuche herrsche darüber fehlt noch die
amitiche Bestätigung jedoch die Erfahrung lehrt daß allen
Epidemien sporadische Falle vorangegangen sind Nach den
Konfularberichten herrscht in der Türkei und in Rußland
schon se t langer Zeit der Flecktyphus und die Pocken Letz
tere wüthen seit Beendigung des orientalischen Krieges ganz
besonders stark im Gouvernement Warschau In der Stadt
Warschau sind im vergangenen Jahre über 100 Personen an
den Pocken gestorben Ursache dieser Epidemien sei der orien
talische Krieg wobei allerdings noch in wesentlichem Maße
die niedrige Kulturstufe der kriegführenden Nationen in Be
tracht kommt Daß im Uebrigen alle Kriege trotz aller
Vorsichtsmaßregeln Epivemien im Gefolge haben ist durch
die Nachweise des letzten deutsch französischen Krieges bewie
sen worden In Bezug auf den Flecktyphus nimmt Deutsch
land dem Auslande gegenüber eine geradezu beschämende
Stellung ein Auf der letzten internationalen Gesundheits
konferenz machten uns die Franzosen gewissermaßen einen
Vorwurf daß in Deutschland der Flecktyphus fast eine dau
ernde Stätte gefunden habe Seit ungefähr 14 Tagen macht
der Flecktyphus nicht unerhebliche Fortschritte Eine gewisse
Beziehung hat derselbe allerdings mit der Pest und es steht
fest daß wo der Flecktyphus herrscht auch die Pest leicht
eine Stätte findet Es ist deshalb sehr erfreulich daß das
berliner Polizeipräsidium und das preußische Kultusministerium
mit aller Energie bemüht sind die epidemische Konstitution
der Pest zu zerstören Diese wird erzeugt durch Schmutz
Unredlichkeit schlechte Bodenbeschaffenheit schlechte Ernäh
rungsweise schlechte Wohnungsverhältnisse Ueberfüllung schlecht
ventilirter Wohnungen und durch ungenügende Beseitigung
von Abfällen Ganz besonders wirkt die Nichtbeseitigung
der Thierabfälle in dieser Beziehung schädlich Allerdings

bildet auch die Zerstörung der Infektion ein wesentliches
Mittel zum Schutz gegen Seuchen Die in dieser Beziehung
bereits getroffenen Regierungsmaßregeln sind deshalb mit
zu begrüßen Auch mit Bezug aus die Quarantänen ist
noch nicht das letzte Wort gesprochen

Die Preußische Staatszeitung, das damalige
amtliche Organ der Regierung brachte am 18 Februar
1829 folgende Nachricht Der großherzoglich sachsen wei
marische Wirkliche Geheime Rath und Generalmajor Frei
herr v Egloffstein hat Sr Majestät die Nachricht über
bracht daß die feierliche Verlobung Sr königlichen Hoheit
des Prinzen Wilhelm Sohnes Sr Majestät mit der
Prinzessin Auguste Herzogin von Sachsen Hoheit am
16 d M zu Weimar stattgefunden hat Etwas Näheres
bringt dieselbe Nummer des amtlichen Blattes unter der
Rubrik Ausland wo die aus Weimar den 17 Februar
datirte Korrespondenz nachstehenden Wortlaut hat Nach
dem se königliche Hoheit der Großherzog Ihre kaiserliche
Hoheit die Frau Großherzogin und Ihre königliche Hoheit
die verwitwete Frau Großherzogin nach einander am
13 d M in feierlicher Privataudienz durch den besonders
beglaubigten königlich preußischen Wirklichen Geheimen Rath
außerordentlichen Gesandten und bevollmächtigten Minister
Herrn v Jordan Excellenz die förmliche Anwerbung Sr
Majestät des Königs von Preußen um die Hand der Prin
zessin Auguste Herzogin von Sachsen Hoheit für des
Prinzen Wilhelm von Preußen königliche Hoheit zweiten
Sohnes Sr Majestät des Königs von Preußen mit
freudiger Zustimmung empfangen hatten erfolgte am gestri
gen Tage die feierliche Verlobung des durchlauchtigsten
Brautpaares in den Zimmern Ihrer kaiserlichen Hoheit der
verwittweten Frau Großherzogin Se königliche Hoheit der
Herzog von Sachsen Koburg Gotha waren bei dieser Feier
lichkeit anwesend welcher als Zeuge mehrere königlich preu
ßische und großherzoglich sächsische Staats und Militärdiener
vom ersten Range und diplomatische Vertreter des kaiserlich
russischen und königlich sächsischen Hofes beizuwohnen die
Ehre hatten Es bleibt also dabei daß der 16 Februar
der Verlobungstag gewesen ist

In Cole s Geschichte der Pflanzen, einem ehedem
sehr geschätzten Werke findet sich folgendes lakonische Lob
auf den Hanf Aus dieser Pflanze werden Stricke gedreht
und mit diesem Schiffe gelenkt Glocken geschwenkt Pfosten
verschränkt und Schelme gehenkt Das geht noch über die
lateinischen Genusregeln des seligen Zumpt

Die Testamentsgeschichte des Prinzen
Heinrich der Niederlande wird in der Presse noch
immer in der widersprechendsten Weise behandelt Während
nun auch die Kreuz Zeitung das Vorhandensein letztwilliger
Verfügungen von Seiten des Heimgegangenen Prinzen mit
aller Entschiedenheit in Abrede stellt bringt das Deutsche
Montags Blatt in seiner jüngsten Nummer folgende neue
Verston von der wir meinen daß sie viel Wahrscheinlichkeit
für sich hat Die verwittwete Prinzessin Heinrich der Nie
derlande wird entgegen den darüber verbreiteten Gerüchten
welche von einem baldigen Herkommen derselben erzählen
erst im Sommer dieses Jahres hier zum Besuche erwartet
Vorläufig hat die Prinzessin bis zum Ablauf einer gewissen
gesetzlich festgestellten Frist auf holländischem Boden zu ver
weilen Der Zweck dieser Bestimmung dürste unschwer zu
errathen sein Ueber das Vorhandensein eines sehr zu Gun
sten der Prinzessin lautenden Testaments wird ungemein
viel gesprochen und noch mehr vermuthet Sind wir recht
unterrichtet und wir glauben es zu sein so existirt aller
dings ein solches Testament doch soll dasselbe laut besonderer
Bestimmung des Testators erst nach Ablauf der oben an
gedeuteten Frist eröffnet werden I Man ersieht hieraus in
welcher umfassenden Weise der hohe Verstorbene an alle
Eventualitäten bei seinem vielleicht plötzlichen Hinscheiden ge
dacht und dabei das spätere Wohl seiner geliebten jugend
lichen Gemahlin im Auge gehabt hat

Als ein Kuriosum eines Jagdergebnisses kann ein
Hase mit drei Beinen angesehen werden der kürzlich
auf dem Rittergut Trechwitz geschossen wurde Das Thier
scheint sich aber mit seinen drei Läufen sehr wohl befunden
zu haben denn es war außerordentlich gut genährt

Die amerikanischen Zollbehörden so be
richtet der Philadelphia Demokrat sind dieser Tage einem
ausgedehnten Schwindel bei der Einfuhr von Cigarren auf
die spur gekommen Eine Firma importirte einen bedeu
tenden Posten Havannah Eigarren und gab den Zollwerth
außerordentlich niedrig an Die Behörde vermuthete einen
beabsichtigten Zollbetrug und ließ die Cigarren mit Beschlag
belegen Die Hirma beschwerte sich und bewies daß die ein
geführten Cigarren aus echtem Aankee und Pennsylvania
Kraut und zwar in Porto Rico gemacht waren Um den
Ruf der Havannah Cigarren aufrecht zu erhalten besteht in
Kuba ein Gesetz welches die Einführung von Tabak aus dem
Auslande verbietet Da jedoch Porto Rico eine spanische
Kolonie ist so können selbstverständlich von dort Tabak und
Tabakfabrikate in Kuba eingeführt werden Während des
Aufslandes auf dieser erwirkte der Vertreter von Porto
Rico in den spanischen Cortes ein Gesetz welches die Ein
fuhr von ausländischem Tabak für seine Kolonie erlaubt
Die Kaufleute von Porto Rico importirten nun Tabak aus
der Union ließen denselben beizen und in Cigarren verar
beiten verschifften diese nach Havannah und von da als

echte Haoaneser nach den vereinigten Staaten Ungeheure
Massen dieser Cigarren sind in den letzten Jahren dorthin
eingeführt und von den Konsumenten als echte Waare
bezahlt worden

Neues über die Diamanten Hat man
auf Borneo beim Graben die Ueberzeugung gewonnen daß



irgendwo Diamanten vorhanden sind d h hat man in dem
Gerölle einzelne kleine abgerundete Quarzstiicke von blau
grauer schwärzlicher Farbe gefunden welche das Volk Latu
tsiualiÄN nennt so gräbt man weiter denn dieser Slein
wird eigenthümlicherweise nur dort gefunden wo Diamanten
sind Dann gräbt man Schachte im Durchmesser von 3 bis
4 Fuß sogenannte Lobgan welche zwei Klufter entfernt von
einander angebracht werden Die Ausbeutung der Gruben
wird aufgegeben wenn sich die sogenannte Diamanten Seele

findet denn diese soll anzeigen daß nun das Diamanten
lager erschöpft ist Die Diamanten Seele ist ein schwarz
brauner durchscheinender den gewöhnlichen Diamant an Härte
übertreffender und daher nicht zu schleifender Diamant von
mehr oder weniger runder Form und matter Oberfläche
Man trifft ihn in der Größe vom Schrot bis zur Größe
einer Erbse an und er wird als Talisman gegen Unglück
und Krankheiten in einem Ringe getragen Man erzählt
noch daß in Borneo wo die Fürsten zuerst durch chinesische
Händler mit dem hohen Werthe der Steine bekannt gemacht
worden sind die Diamanten Schleiferei Jahrhunderte früher
betrieben wurde als in Europa das diese Kunst erst seit
1456 kennt Einer Volkssage nach sind die Diamanten die
versteinerten Thränen einer unglücklich liebenden und be
trogenen Fürstin Batu Jetan genannt welche dieselbe in
der Wildniß vergossen hat

Eingesandt
Daß der Schwindel trotz der vielen bitteren Erfahrun

gen welche Reingefallene erlitten noch in vollster Blüthe
steht zeigen die vielen darauf hinzielenden Annoncen und die
verlockenden Anerbietungen welche Zeitungsredaktionen von
Seiten solcher obskuren Geschäfte gemacht werden Zur
Warnung für das geehrte Publikum mögen folgende Bei
spiele dienen welche dieses Gebahren recht deutlich an den
Tag legen

Im Kaufe vorigen Jahres machte eine Anzeige in vie
len Blättern Aufsehen In dieser Anzeige machte Herr
Edmond Sandoz fils in Paris rue du Bac 112 bekannt
daß er Taschenuhren mit vorzüglichem Werk zum Preise
von fünf Mark an verkaufe und drei Jahre Garantie
leiste Der Centralvorstand der deutschen Uhrmacher ging
auf Anersuchen der Sache näher und es stellte sich heraus
daß Herr Edmond Sadoz fils nachdem er aus Deutsch
land circa Zweimalhunderttausend Francs
für bestellte Uhren eingenommen hatte ohne Hinterlassung
seiner Adresse verreist ist Selbstverständlich haben die
gläubigen Besteller heute noch keine Uhren Das
Schönste ist dabei das Ed Sandoz fils die edele Dreistigs
keit hatte in seinen Anzeigen vor den Wiener unsoliden
Waaren zu warnen also diesen Wiener Schwindel geschickt
als Deckmantel des Eigenen zu benutzen

Neuerdings macht eine andere Firma Renard k Eder
bekannt daß sie Uhren unter Garantie verkaufe und um in
den schlechten Zeiten entgegen zu kommen Abschlagszahlun
gen von 5 10 Mark eingehe wenn man bei Bestellung
einer silbernen Uhr fünf Mark bei einer goldenen Uhr
zwanzig Mark in deutschen Reichskassenscheinen beilege
Erkundigungen ergaben daß diese Herren in einem Hötel
garni Boulevard Rochechouard Nr 100 in der III Etage
ein kleines Zimmer bewohnen und von Uhren keine Spnr
vorhanden ist Die Schlußfolgerung wird sich wohl Jeder
mann selbst ziehen So oder ähnlich werden alle Geschäfte
dieser Kategorie handeln und werden wirklich Uhren geschickt
so werden diese Geschäfte nur Schund senden immer
viel zu wenig im Werthe zum bezahlten Gelde Der
Vorstand des Vereins hiesiger Uhrmacher nimmt jeder Zeit
gern Belege solcher schwindelhaften Handlungen entgegen
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Akvlltkitlirlvll Lei Dntnabine der Orosvbken von den Hal
testellen oder aus der abrt das Doppelte des Tagespreises

IZei Lntnabine der Orosvbken aus den Orosebken ustalten ist ein
Tuseblag von 50 k kür jede akrt UN ablen

Aus Halle und Umgegend
Civilstand Meldung vom 1 Februar

Aufgeboten Der Büchsenmacher A Lorenz Düben
u M Engelmann Domplatz i

Geboren Dem Schuhmachermstr E Goldmann
eine T gr Sandb 9 Dem Getreidemäkler W Reichert
ein S Geiststr 22 Dem Fleischermstr A Burgmann
ein S kl Ulrichstr 12 Dem Handarbeiter V Nowak
ein S Weingärten 3 Dem Handarbeiter G Kämpfer
eine T Freudenplan 7 Dem Lohnarb E Häring ein
S Moritzkirchhof 9 Dem Musiker R Wohlfarth eine
T Schmerstr 10 Dem Tischlermstr W Aust eine T
Bölbergasse 1

Gestorben Des Buchbindermstr E Krause S Paul
Eduard i I 10 M 28 T Lungenentzündung Gottes
ackerg 16 Des Postpacketträger E Troll Ehefrau

Friederike geb Faust 60 I IM 17 T Schlaganfall
kl Brauhausg 12 Des Zimmermann G Salomon
T Louife 1 I 10 M 26 T Meningitis Unterberg 15

Des Weichensteller A Moos S Fritz 2 I 3 M 17 T
Diphtheritis Leipzigerstraße 66 Caroline Wesch 56 I
2 M 25 T Gehirnschlag Kanzleigasse 2
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Schissschteu e vei Tcocha am 18 Februar Abends am neuen
Unterhaupt 3,80 am 19 Februar Morgens am neuen Unter
Haupt 3,68 Meter
Uebersicht der Witterung am 18 Febr 8 u Morg

Im Onseevecken ist das Barometer allgemein gefallen
in Westeuropa gestiegen Während das Minimum westlich
von Schottland seinen Platz behauptet isl das zweite von
England nach Hannover fortgeschritten und erstreckt sich sehr
niedriger Luftdruck bis nach Polen Die Windverhältnisse
sind im Ganzen wenig verändert der Ostslnrm im Kattegat
dauert fort an der deutschen Küste ist der Ostwind nur in
Mecklenburg stark Am Bodensee ist Weslstnrm eingetreten
Niederschläge werden aus dem größeren Theile Europas ge
meldet namentlich haben in Deut ch and ausgedehnte Schnee
fälle stattgefunden

Der gute Ruf welche den Malern der Münchener
Akademie von andern Städten vorausgeht veranlaßt uns auf
die von denselben angekündigten Vorführungen Kaulbach scher
Dors scher wilder c unter Beleuchtung durch Drummond
sches Kalklicht besonders aufmerksam zu macl en zumal ander
weite Verpflichtung die Darsteller leider nur auf 2 Vor
stellungen beschränkt Die vorzuführenden Sachen sind durch
weg meisterhafte Kopien und erregen durch die riesigen Di
mensionen der Bilder deren Durchmesser etwa 30 Fuß be
trägt durch die wunderbare Schärfe und Akurateffe Staunen
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I i
in bester Geschäftslage mit größerer oder klei
ner Wohnung per 1 October zu vermiethen
Näheres bei

Gebrüder Hiinber Schmeerstraße 24

3 Ciauchaischt Mrche 3
sind noch 2 Wohnungen jede zu 450 zu
vermiethen

Wegzugshalber ist eine herrschaftliche Woh
nung am Gymnasium von 4 St 3 Kamm
Küche mit Gartenbenutzung zum 1 April zu
vermiethen Das Nähere Luckengasse 11

Logis vorn heraus in der Wucherer
straße parterre und 2te Etage 48 A pro
Änno sind per sofort oder 1 April c zu bez
Näheres Leipzigerstraße 103 II

von 6 heizbaren Stuben mehreren Kammern
Küche und Zubehör ist im Ganzen oder ge
theilt sogleich oder zum 1 April zu beziehen

Sophienstraße 26
Bel Etage 3 Stuben 4 Kammern Küche

Keller und Zubehör 1 April zu vermiethen
Francke nstraße 7

Wohnungs Vermiethung
2 oder 3 St mit oder ohne Möbel und

Küche i Hochpart für 1 oder 2 ff Damen
passend zum 1 April zu beziehen

Ferner 1 frdl Wohnung 3 St K K
K und Zubehör 3 Treppen per sofort oder
1 April zu beziehen

Wilhelmstratze Nr S
2 Stuben 3 Kammern Küche und Zubehör

1 April zu beziehen Leipzigerstraße 21
Ein Logis 2 St K K u Zub ist zu

verm u sofort zu beziehen Herrenstraße 17

Eine Hof Wohnung besteh in 2 Stuben
2 Kammern Küche nebst Zubehör im Preise
von 270 ist sofort zu vermiethen u zum
1 April zu beziehen

große Ulrichstraße 8

Eine freundl Wohnung 2 Stuben Kam
mer Küche mit Wasserleitung und Abguß so
fort zu vermiethen und zum 1 April zu be

ziehen gr KlauSstraße 10
Ein geraum Logis v 2 St, K K und

Zubehör ist zu vermiethen Liliengasse 10

Eine Wohnung an eine einzelne Dame
zum 1 April zu vermiethen Mühlweg 16 l

St K K 1 April zu vermiethen
vor dem Steinthor Mühlrain 1

St u K mit Wasserl zu v Fleischerg 21
1 frdl Stube an eine anständige Person

zu vermiethen Charlottenstraße 11 II
Eine frdl Wohnung mit allem Zubehör isl

zu vermiethen Spitze 33
1 St 1 K zu vermiethen Oberglancha 39

Taubengasse 17b ist eine Wohnung be
stehend aus 3 Stuben 3 Kammern Küche
nebst Zubehör zu vermiethen und 1 April zu
beziehen

Restauration zum deutschen Kaiser
Pfiinnerhöhe 1

ist zum 1 April anderweitig zu verpachten
Näheres daselbst 1 Tr

Eine Wohnung von 3 Zimmern 2
mern Küche u Zubehör möglichst mit Gar
tenbenutzung zum 1 Juli gesucht Adressen
unter P 420 in der Exped d Bl erbeten

1 Etage 2 St Kammer
c 75 x a zu vermiethen

Klausthorvorstadt 6a
Ein Logis zu 30 H sofort oder später zu

vermiethen Pfännerhöhe 1
Eine Wohnung 24 H verm Saalberg 15

Wohn zu 36 u 23 A 1 April eine zu
36 1 Juli zu beziehen Lndwigstr 16

Möbl Wohnung Augujiastraß 3 x
Gut möbl Wohnung nebst Mittagstisch z

1 März zu verm Eharlottenstraße 1 II
Mitbew z St u K ge am Lei p Thurm lu II

Möbl tube f 2 H sos Lindenstr 5
Fr möbl Wohnung Landwehrstr 3 II
Anst Schlafstelle offen Sch meerslraße 3
Anst Schlafstellen Schulgasse 1
Anst Schlafstelle sofort gr Sandberg 11
Anst Schlafste llen o ff Königstr 20d K
Anst Schlafstelle Geiststraße 2 III
Anst Logis mit Kost kl Sandberg 20

Wohlmngs Gesuch
Gesucht wird sofort ein möbl Zimmer mir

Kabinet in der Nähe der unteren ziönig oder
Poststraße Off A 588 zu richten an die

Annoncen Expedition von M Trieft
2 Stuben 2 Kammern Küche fowie auch

ein Niederlagsraum sofort zu miethen gesucht
Offerten mit Preis sind abzugeben

an der Moritzkirche 4 Gelbgießerei

1 freundl Wohnung 2 St mit sämmtl
Zubeh zum 1 April gesucht Offerten mit
Preisangabe F 30 postlag Postamt 1 erb

1 Wohnung ohne Küche zu unges 400
1 März oder 1 April beziehbar gesucht in d
Nähe der Bahn Off O 2 Exped d Bl

Ein Heller geräum Laden wird in bester Lage
sof oder 1 April zu miethen gesucht Off
540 Exped d Bl niederzulegen

Möblirte Wohnung Nähe der Moritzburg
gesucht Adressen unter H G 27 in der
Exped d Bl erbeten

Eiseudreharbeiten jeder Größe fertigt
Alvlvl er Schmeerstr 30

Ar MMUM
empfiehlt sich

osxie1is,1
Leipzigerstratze 14

Wasserleitungshähne Röhren reparirt
A Welcher Gelbgießer Schmeerstr 30
Größte Pliss6brenneret Brüverstr 13

brennt alle Stoffe festliegend Elle 1 4

1500 Thaler
auf gute Hypothek per 1 April z zu Vers
leihen Off B B 968 AI
Halle a/S
Berein zum Schutze und zur
Pflege der Vögel im Winter

Generalversammlung Donnerstag den
20 Febr Abds 8 Uhr in Kohl s Restaurant
Königsstr 4 Tagesordnung Aenderung des
Vereinsstatuts und Neuwahl des Vorstandes

Der V orstand
Ein Portemonnaie mit Inhalt gefunden

abzuholen Weingärten 30
Entlaufen

schtv Pudel mit Marke Nr 3376 nensilb
Halsband und Maulkorb Gegen Belohnung
abzugeben Bäckergasse 7

Ich warne Jeden meinem Sohne Friedrich
Hilpert gen Beruer auf meinen Namen zu
borgen da ich keine Zahlung leiste

Friedrich Berner Maurer

llescher Amn Arein

Montags und Donnerstag Uebung
Fiir den redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Bnchdruckerei des Waisenhauses
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